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6. 6. 6.
3m roundcrfchöncn 2ïïonat 2ïïai,
2Jls aile 2(nofpen fprangen,
3a ift in unfrem kleinen Gand
Sic S. S. G. fchnell aufgegangen.

3m rounderfchönen 2ïïonat 21Zai,

211s alle 23ögel fangen,
3a ift fie plöhlich dageftanden
Ohn' unfer Sehnen und Serlangen.

(Efka

<£in perdadjtfger Ausländer
23or ein paar 2Sochen fiel meiner ôrau

aus nicht oöllig aufgeklärter Clrfache ein ©e-
raniumjlock nom Ôenjîergefims auf die Strafe
hinunter, ein 2ïïalheur, das durch drei glückliche

Clmftände roefentlich gemindert rourde:
28ir roohnen im parterre, der ©eraniumjlock
roar unter den fechfen der unanfehnlichfte,
und er fiel dem betreffenden 33affanten nicht

auf den 2(opf, nur oor dieôù&e. Ohne irgend-
roie 3U fchimpfen oder mit der ^3oli3ei 3U

drohen, bückte fich der 2Rann unoer3üglich,
hob die p3flan3e famt der 2Bur3elerde auf und
reichte fie freundlich lächelnd meiner Ôrau
durchs Ôenfter hinein; roorauf er fich mit
einigen fremdklingenden 2öorten empfahl.
Seither grüßte er uns bei jeder ©elegenheit,
felbft oom andern Srottoir her, mit ausge-
fuchter 2irtigkeit.

So kam es, dafr ich nicht fonderlich
ernannt roar, als er jüngjl bei mir eintrat und

fich unter 2Tennung eines konfonantenreichen
2Tamens oorjlellte. 3ch bin 2üu(3," fagte er
und fuhr dann in 3iemlich dürftigem Öran3öfifch
roeiter. ©r möchte mich um einen Seroice
bitten, nämlich um die 21uffehung eines Sriefes
in deutfeher Sprache, die ihm leider faft gän3-
lich fremd fei.

Sie ©rinnerung an den ©eraniumftock
ftimmte mich im oornherein roillfährig und ich

beeilte mich, den fran3öfifch redigierten ©nt-
rourf feines Briefes 3U überlefen. Gr erklärte
darin fürs erfte, dafe er 2?uffe fei und 3U

jeglichem Sienfte bereit roäre. Gr oerftehe fich

auf die oerfchiedenflen Verrichtungen, 3. 25.

Sigarettendrehen, Kaperen und ßaarfchneiden,
Cektüre und Unterricht in ruffifcher Sprache;
außerdem kenne er gründlich alle 23erhältniffe
in Kurland, îpolen und ©ali3ien, darunter
eine 2ïïenge höchft roertooller ©eheimniffe.
21uch mit diefen ©eheimniffen ftehe er 3ur
Verfügung, nur müfjte er für folche Sienfte
begreiflicherroeife ein ge3iemendes ßonorar be-

anfpruchen

ßoplal" rief ich innerlich aus, in ehrlichem
Schreck. Gin Spion! Gr roar nach all' dem

©efchroäh über Spionage der erfte leibhaftige
feiner 21rt, der mir handgreiflich nahe kam,
fogar unter mein Sach! Schon roollte ich

Ôrau und 2<ind roegfehicken, roie Seil die

Seinigen, nachdem er den Varricida erkannt;
auch dachte ich daran, heimlich die 33oli3ei

herbei3utelephonieren. Sann hatte ich die

ßingebung, mich oorerft nach dem 21dreffaten
des Sriefes 3U erkundigen. 211s 2introort 30g
der 21Iann in oollkommener ©emütsruhe eine

2Teue Sürcher Seitung" aus der Safche, und
ich muf) fagen, der 2inblick diefes 231altes

beruhigte mich einigermaßen, ©s roar das

2ïïittagsblatt oom 24. 2Iuguft diefes Jahres.
Sie ruffifchen Ôinger, die, nicht nur bildlich
gefprochen, etroas unfauber roaren, roiefen auf
das folgende jnferat hin:

Kufe
3U kaufen gefucht. Offert.
erb. sub Chiffre F 8781 an die

2Jnnoncen-2ibteilung der 2Teuen

3ürcher Leitung.

21Ieine Park belupigte 2ïïiene erregte fein

2ïïifjfallen. Gr fchaute gekränkt drein und

roar 3uleht bitterlich enttäufcht, als ich ihm,
mit einer fchroar3en Pfanne aus der 2<üche

3urückkehrend, oordemonprierte, roas man dort

eigentlich 3U kaufen fuchte. Gr 30g pch ein-

plbig 3urück und feither meidet er unfer ßaus
und fogar unfere Strafje. indeffen nehme
ich an, daß nunmehr die hiepge ôremden-
poli3ei ein roachfames 2iuge auf ihn roerfen
roird. 3endelroald

[otelLS TIiieater s Konzerie Cafés
Ke/ïaurcmt 311m &tttnzn"

TUbisrieden, ftugufï $rei/

3fi dir mal das Geben fauer,
Oder haft du fonfi 25erdrufj,

Sifi du grantig, haft du Srauer
2Begen einer Cebensnufj,

Sann geh" nur nach 2Jlbisrieden,
Und im Siemen kehre ein.

Sofort bift du dann 3ufrleden,
2Timm nur einen Giter 2Bein.

Of) da3u aus 2<üch' und Heller
^auchfleifch, Schübling, Speck und2<äs!

Sofort roirft du roieder heller
Cind bifl nachher nicht mehr räjj. b. st.

ZÜRICH
Grand Café & Conditorei Odéon

Zürich
Vornehmstes Familien-Café am Platze :-: Eigene

Wiener-Conditorei Five o'clock Tea

American Drinks

Spezialität in Fruchteis, Bowlen u. Coupes - Feinste
Original-Liköre - Reichhaltige Auswahl nur bester Flaschen-

u. Champagnerweine - Pilsner Kaiserquell
Münchner Löwenbräu

Bestellungen ausser Hause werd. sorgfältigst ausgeführt

Billard-Akademie u. Spielsaal im ersten Stock
Telephon 1650

1421 Inh.: Friti Thalhauser

Grand Café de laTerrasseZürich
Sonnenquai (beim Bellevue) 1437

Sommer-Garten, Terrasse, Rondel, Billards etc. etc.

Höfl. empfiehlt sich Frau Josy Furrer-Schnyder

Sie essen im ^
METZGERBRlU"

bei bescheidenen Preisen vorzüglich!

Botel weisses Kreu3Ä»!
Neben Stadt- und Corso -Theater. Schöne möblierte
Zimmer v. Fr. 2. an. Gute, billige, bürgerl. Küche bis
nachts V2I2 Uhr. Kalte u. warme Speisen. Gut gepflegte

Biere, hell und dunkel (ohne Reiszusatz). 1614
Um geneigten Zuspruch ersucht Gg. HartL
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Höfel Wanner
Bahnhofstr. ZURICH Bahngo°fs!r'

Neuer Inh.: H. Schmidt.
d

Altbekanntes Haus
I Hin. vom HauptbahnhOf

Q Q 1588

Liïl :: Zentralheizung :: filier Komfort
Zimmer v.Z Fr. an :: Pension nach Uebereinkunft
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Grand Café De la Paix"
Sonnenquai 10 - ZÜRICH - Sonnenquai 10

Zürichs schönstes Familien-Café. 1450
Rendez-vous der Fremden und Theaterbesucher.
Mit höfl. Empfehlung E. CH. BRUCHON.

Ecke Bahnhofstr.-Augustinergasse :: Tel. 3269

Restaurant Augustiner
Gute Küche, reale Weine, If. Uto-Bier, hell und dunkel.
Für Vereine und Oesellschalten stehen Im I. Stock
Lokalitäten zur Verfügung. 1572 Fr. Kehrle.

Grand Café Splendid
Beatengasse 11 :: Besitzer: Theodor Heusser

Erstklassig. Künstler-Orchester
Täglich 4-6'/a Uhr und 811 ühr. 7 Billards. Kegelbahnen.
Vorzügliche Ventilation. Tägliche Spezialplatte. [1395

Vegetarierheim Zürich
Sihlstrasse 26/28, vis-a-vis St. Annahof

Vegetarisches Restaurant
Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Menu à 1. 1.20,
1.50 und à la Carte. Kaffee, Tee, Ohocolade zu jeder
Tageszeit. 1419 Inh. A. Hlltl

1439

Täglich frisch gerösteten
per
A kg

Mit nur reiner Naturbutter gebacken.
Konditorei A. Bosshard, Zürich 1

TJsteristr. 13 (neben Globus).

Zwieback reka 1 Fr.

Sanitäts- Hausmann A.-G.
Urania -Apotheke : ZURICH

Uranlastrasse 11

Elchina Sansilla
Kraftspender für

Nerven nnd Blnt, Magen
nnd Darm

das vollkommenste für
Hals-, Mnnd- nnd

Zahnpflege

Eusana-
Pastillen. Prompter Erfolg

bei Husten, Heiserkeit,
Hals-, Rachen- nnd Lnft-

röhren-Entzündnng.

S. S. S.
Im wunderscbönen Monat Alai.
AIs alle Rnospen sprangen.
Da ist in unsrem kleinen Land
Die S. S. S. scknell ausgegangen.

Im wunderscbönen Alonat Alai.
AIs alle Böge! sangen.
Da ist sie plöhlick dagestanden
Olm' unser Seknen uncl Verlangen.

Efka

Ein verdächtiger Mslänöer
Bor ein paar Wocken siel meiner Srau

aus nickt völlig ausgeklärter tUrsacke ein Ge-
raniumstock vom Senstergesims aus die Straße
kinunter. ein Alaikeur. clas clurck clrei glück-
licke «Umstände wesentlick gemindert wurde:
Wir woknen im Parterre, der Geraniumstock
war unter den secksen der unanseknlickste.
und er siel dem betreffenden Passanten nickt
aus den Rops. nur vor die Süße. Obne irgend-
wie zu scbimpsen oder mit der Polizei zu
droben, bückte sick der Alann urwerzllglick,
kob die Pflanze samt der Wurzelerde aus und
reicbte sie freundlick läckeind meiner Srau
durcks Senster kinein: woraus er sick mit
einigen sremdklingenden Worten empsokl.
Seitker grüßte er uns bei jeder Geiegenbeit.
selbst vom andern Trottoir ber. mit ausge-
suckter Artigkeit.

So kam es. daß ick nickt sonderiick
erstaunt war. als er jüngst bei mir eintrat und

sick unter Nennung eines konsonantenreicken
Namens vorstellte. Ick bin Ruß." sagte er
und subr dann in ziemlick dürstigem Sranzösisck
weiter. Er möckte mick um einen Seroice
bitten, nämiick um die Aussehung eines Brieses
in cleutscker Spracke. die ikm leider sast gänz-
Iick fremd sei.

Die Erinnerung an den Geraniumstock
stimmte mick im vornkerein wilisäkrig und ick
beeilte mick. den sranzösisck redigierten
Entwurf seines Brieses zu überlesen. Er erklärte
darin sürs erste, doß er Russe sei und zu jeg-
lickem Dienste bereit wäre. Cr verstebe sicb

auf die verscbieclensten Berricktungen. z. B.
5Zigarettendreken. Rasieren und Kaarsckneiden.
Lektüre und llnterrickt in russiscker Spracke:
außerdem kenne er gründiick alle Berkältnisse
in Rußland. Polen und Gaiizien. darunter
eine Alenge köckst wertvoller Gekeimnisse.
Auck mit diesen Gekeimnissen steke er zur
Bersügung. nur müßte er sllr soicke Dienste
begreisiickerweise ein geziemendes Konorar be-

ansprücken

Kopla!" ries ick inneriick aus. in ekrlickem
Sckreck. Ein Spion! Er war nack all' dem

Gesckwäh über Spionage der erste ieibbastige
seiner Art, der mir bondgreisiick nake kam.
sogar unter mein Dock! Sckon wollte ick

Srau und Rind wegsckicken. wie Teil die

Seinigen, nackdem er den Parricida erkonnt:
auck clackte ick daran, keimiick die Polizei
kerbeizuteiepbonieren. Dann batte icb die

Eingebung, micb vorerst nacb dem Adressaten
des Brieses zu erkundigen. AIs Antwort zog
der Alann in vollkommener Gemlltsruke eine

Reue 5Zürcker Leitung" aus der Tascke. und
ick muß sagen, der Anblick dieses Blattes be-

rubigte mick einigermaßen. Es war das

Alittagsbiatt vom 24. August dieses Iabres.
Die russiscben Singer, die. nicbt nur bilcllicb

gesprocben. etwas unsauber waren, wiesen aus

dos folgende Inserat bin:

Ruß
zu kaufen gesuckl. Offert.
erb. sub Cblffre S78I an die

Annoncen-Abteilung cier Neuen
5Zürcker 5ZeIlung.

Aleine stark belustigte Aliens erregte sein

Alißsalien. Cr scbaute gekränkt drein und

war zuieht bitterlicb enttäusckt. als ick ikm.
mit einer sckwarzen Pfanne aus der Rücke

zurückkekrencl. oordemonstrierte. was man dort

eigentlick zu kaufen suckte. Cr zog sick

einsilbig zurück und seitker meidet er unser Kaus
und sogar unsere Straße. Indessen nekme
ick an. daß nunmekr die kiesige Sremden-
polizei ein wacksames Auge aus ikn werfen
wird. Jeno-Iroalci

ls
Restaurant zum Sternen"

Mbisrieöen, fiugust Zrep

Ist ciir mal clas Leben sauer,
Ocler kast clu sonst Derclruß.
Bist clu grantig, bast clu Trauer
Wegen einer Lebensnuß,

Dann geb' nur nacb Albîsrieàen.
(tnci im Sternen kebre eln.

Sosort bist clu clann zusrieclen,
Nimm nur einen Liter Wein.

Iß clazu aus Auck' uncl Relier
Raucbsleiscb, Scbübllng, Speck uncl Aäs!
Sofort wirst clu wiecler beller
Uncl bist nackker nicbt mebr räsz. e?, Ei.

Vlllilàà fsiiiiligil-lZgfiZ gm !-.' HlMö
Mnsi-voilllitlisei i: li've o'àk Isa

àllllclli ll.ià
Lpsàlitât, iu l?ruebtsis, Lo^vlsn u. Ooupss - ?sinsts Ori-
Aiuàl-Iâizrs - lìsiobbàitiKS àsvvabl nur bsstsr lìsobsn-

u, Lîbârnpàxusr'.vsins - ?ilsusr Xslserciusll
Äüuebusr I^ôv^snbràu

LestsIIuuASu ausser Zg,v>8ö vsrà. sorAkàitiKSt ausAslübrt

Lillsrd-^ksdsmis u. Zpislsssl im ersten Stock
l'slspkon 1660

i421 lub r?îtX ?Ki,IKSll»0k

KranclLais äs Ialerra88k?üriok
Lonnsnqusi (bsim LsIIsvus) 1437

LZommoi'-lìSI'ton.l'srrgsss, l^onclo!, IZillgrcis stc-. oto.

I-lStl. ompiloklt slob l^rsu ^losv I^urror-Scîbnvclsr

Kotel d»!!!!» llreii?N°'SW
^sbsn Ltiuit- unà Lorso-?bsatsr, Lsbönv môkiisrts
^iinmsr v, l?r. 2. g,n. Kuts, biiiijzs, bür^sri. Xüobs bis
naobts ^/»12 Ukr. Xâits u. vârins Spsissn. (Zut Lspllssts

Liers, bsli uuci ciuuicsi (obus lìsisîiusà), 1614
llin gsnsijztsn ^uspruob ersuobt Os. llsrtl.
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Lstintiokstr. Lstiàkstr.

Neuer là: N. Lollmtclt.
m cn

I Nln. vom rtauptbatiNkok
ci ci cz isss

ê.ikt 2entl>iZttiei2unZ Mler ttomkort
Limmer v,??r. an :: pension nack Uàreînkunft
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Qr-anci Osss^Os la paix"
Sonnsnqusi 10 - ?l)k?IOI-l - Sonnsnqusi 10

^üric-ks scîbônstss ^sniilisn-Osts. 1450
k?snàs--vous cisr ^rsmcisn unci l'bsstsrbssuczksr.
Ivlit böti. Urnptsklung Obi. <Zf?UO>-i0l>I.

«> IZcke kabnbokstr.-^LUstinerxssse Ist. 3269 «>

tlîe5lzui'znf kuguzlinei'
<Zute Klicke, reale Veine, lk, Vto-Lier, keil unci ciunliel,
rvr Vereine uncl cieselisckslten stellen Im I. 8tvcll
I-oicsIltSten nur Verkiixunx. IS72 rr. Kenrle. :

Krsnil vssv Splonllîil
IZestenAssse II :: tZesit^er! ^keoâor Housser

rrstklsssig. Iîllnstler-llrvl.esiltzr
r-islioli vlir uncl 811 vkr. 7 LjUsràs, üi-gelbs-dneo,
VornllZlions Ventilation. irSglioko Sooiîslplaîto. IlZSS

Vsgstar'iSk'IiSim ^ü^ieli
LiblstiASSv 26/28, vis-à-vis 8t. ^uuâbok

Vogstsrlsc-bss l?o»tsursnt
?âr;iic;b rsiobs ^.usvsbl in vor?ÜKliob "ubsrsitst>zu
Usblspsissn uuà krisebsn Ksinüssu, Nsuu à 1. 1.20,
1.50 unà à là Oarts. Xs-lkes, Les, Obovcààs ^u ^sàer
râsss-sit. 1419 Inb. 4. l-IIItl

ISgliok firisok gvrtîstvten
psr
/- kg

l»1it nur roinsr l^gturbuttsr gsbgoksn.

Ssnitsts-Nsusmsnn a. -K.
t^rsnlsstrssss tt

rivklns Ssnsills
Xràttsponàer kür

Nerven ullà Llut, illusvn
uuà vl»rm

às.s volikoilliusllsts kür
Llìls Uurià- unà

iîtlìuivtlSLo

Lusans-
?u8ti11«n. prompter Krkois

dsi Ilustsil, llvisorksit,
Lais-, Rlìvdsn- uuà I^uit-

rôbrvll-Llltiiûllàulle.


	S.S.S.

